
Lions Club Schwyz 
«Mit allen Sinnen sehen»
Bene� zkonzert SightFirst II

Sonntag, 6.  Juni 2010
17.15 Uhr, im «Grosser Saal»
des Klosters Einsiedeln

Mitwirkende

Pater Theo Flury

P. Theo Flury ist Benediktiner der Abtei Einsiedeln. Seiner 
 philosophischen und theologischen Ausbildung in Einsiedeln, 
Salzburg und Rom schloss sich das Musikstudium am Ponti-
fi cio Istituto di Musica Sacra in Rom an (Abschlüsse in Orgel 
und Komposition). Improvisation bei Jan Raas, Amsterdam. 
P. Theo ist Stiftsorganist und Dozent an der Theologischen 
 Schule des Klosters, Professor an der Musik hochschule Luzern 
und am Pontifi cio Istituto di Musica  Sacra in Rom. Konzerttätig-
keit im In- und Ausland, Kurse, Kompositionen, Einspielungen.

Abt Martin Werlen

Abt Martin Werlen wurde 2001 von der Klostergemeinschaft 
zum 58. Abt von Einsiedeln gewählt. Er wurde 1962 geboren 
und ist in Obergesteln VS aufgewachsen. 1983 trat er ins  Kloster 
Einsiedeln ein. Nach dem Studium der Philosophie, Theologie 
und Psychologie war er Novizenmeister, Internatsleiter und 
 Studienpräfekt der Theologischen Schule. Er unterrichtet auch 
als Abt am Gymnasium und an der Theologischen Schule und 
ist Mitglied der Schweizer Bischofskonferenz.
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Lukas Hendry

Lukas Hendry, geboren am 27. 10. 1978, verheiratet und Vater 
einer kleinen Tochter, ist mit einer Augenkrankheit (Rieger-
 Syndrom) geboren. Von Geburt an war er sehbehindert und ist 
nun seit über 8 Jahren blind. Nach abgeschlossenem Primar-
lehrerpatent arbeitet er als Pastoralassistent in Murten. Seit 7 
Jahren ist Lukas ein erfolgreicher Leichtathlet im Behinderten-
sport. Er ist zweifacher Paraolympics Teilnehmer (Athen und 
 Peking), Bronzemedaillengewinner an der WM 07 und EM 09 
und Schweizerrekordhalter im Weitsprung mit 6.01 m und im 
200 m mit 25.33 s.



Mit allen Sinnen sehen Programm

LIONS CLUBS – 90 JAHRE IM DIENSTE DER SEHKRAFT 

«Alone we can do so little; together we can do so much»

Der Lions Club Schwyz ist stolz, Ihnen ein hochstehendes 
Benefizkonzert präsentieren zu dürfen. Mit der Unterstützung 
und der Zusammenarbeit des Klosters Einsiedeln unter der 
Führung von Abt Martin Werlen erleben Sie eine ausserge-
wöhnliche Darbietung im Grossen Saal des Klosters. 

Lukas Hendry, ein hervorragender Behindertensportler und 
zweifacher Paraolympics Teilnehmer, erzählt aus seinem 
Leben. Zwischen diesen Ausführungen drückt Pater Theo 
Flury Stimmung und Gefühle der Worte von Lukas Hendry 
in seiner Improvisationsmusik aus. Pater Theo Flury arbeitet  
neben seiner Tätigkeit im Kloster Einsiedeln als Professor an 
der Musica Sacra in Rom.

Dieser Anlass wird vom Lions Club Schwyz im Rahmen einer 
weltweiten Aktion zu Gunsten augenärztlicher Versorgung mit 
dem Ziel AUGENLICHT FÜR ALLE durchgeführt.

Sight First II hat zum Ziel, innerhalb der nächsten 3 Jahre in der 
Schweiz ca. 2 Millionen CHF zu sammeln und damit 10 Millio-
nen Menschen eine augenärztliche Versorgung zu ermöglichen. 
95 % der von uns gesammelten Gelder, kommen direkt den  
Betroffenen zu gute.

Wir Schwyzer Lions packen diese Herausforderung an und 
unterstützen dieses Projekt. Damit verhelfen wir Menschen zu 
einem Leben ohne Einschränkungen.

Wir freuen uns, Sie in Einsiedeln begrüssen zu können und 
danken Ihnen für Ihre Teilnahme am Benefizanlass im Kloster 
Einsiedeln!

Im Namen der Lions Schwyz
Franz-Xaver Strüby

17.00 Uhr	 Eintreffen der Gäste bei der Hofpforte

	 Begrüssung der Gäste durch Franz-Xaver Strüby,  
Präsidenten des Lions Club Schwyz

	 Begrüssung durch Abt Martin Werlen,  
Vorsteher des Klosters Einsiedeln

17.15 Uhr	 Beginn Konzert	

	 Beginn: Komposition von Jean Langlais (F)

1. Akt	 Er sieht: Erzählung von Lukas Hendry vor der Erblindung

	 Improvisationsmusik von Pater Theo Flury aufgrund der Stimmung 
und den Worten von Lukas Hendry.

2. Akt	 Er erblindet: Erzählung von Lukas Hendry

	 Improvisationsmusik

3. Akt	 Er ist blind: Erzählung von Lukas Hendry

	 Improvisationsmusik

4. Akt	 Er sieht mit allen Sinnen: Erzählung von Lukas Hendry

	 Improvisationsmusik

	 Schluss: Komposition von Jean Langlais (F)

19.00 Uhr	 Apéro im Kloster Einsiedeln

20.00 Uhr	 Nachtessen im Hotel Drei Könige

Jean Langlais (1907–1991) gilt als einer der experimentierfreudigsten Komponisten und 
Organisten Frankreichs in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts. Im zweiten Lebensjahr er-
blindet, war er Musikschüler von César Franck und dem blinden Organisten André Marchal. Er 
unterrichtete Musik, hatte eine Professur für Orgel inne und war Organist der Pariser Kirche 
Ste. Clotilde. A
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